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Aus Zeitschriften der Forschungsbibliothek für Wissenschaft- und  

Technikgeschichte des Deutschen Museums

Die Zirbel  
im neuen Licht
»Das Fehlen von Lichtreizen 
von der Netzhaut hat Stö-
rungen im Wasserhaushalt 
und im Kohlenhydratstoff-
wechsel zur Folge, und dies 
ist nach Professor Dr. F. Holl-
wich von der Universitäts-

Augenklinik in Münster und 
Dr. J. Fuchs, dem Direktor der 
Städtischen Augenklinik in 
Stuttgart, die Ursache für die 
Wohlbeleibtheit der Blinden. 
Die verhältnismäßig junge 
Wissenschaft der Photo-
Neuro-Endokrinologie hat 
die an der Gehirnbasis gele-

gene Zirbeldrüse in ihre Un-
tersuchungen einbezogen. 
Daß die Zirbel eine hem-
mende Wirkung auf die 
Funktion der Keimdrüsen 
ausübt, ist seit langem ver-
mutet worden. Daß aber die-
se Wirkung der Zirbel als 
›Keuschheits-Organ‹ vom 

Licht über die Netzhaut der 
Augen gesteuert wird, ist 
eine völlig neue Erkennt-
nis.« Kosmos 1, 1966, S. 36 – 37

Stechen und schauen
»Eine optische Sonde zur Direktbeobachtung mikrosko pi-
scher Vorgänge in den Körpergeweben haben Dr. C. Long und 
Mitarbeiter an der Western Reserve University Medical 
School, USA, entwickelt. Das Instrument besteht aus einer 
starken Injektionsnadel, an deren Innenwand 40 Glasfasern 
von je 50 μm Durchmesser (1μm = 1/1000 mm) in ringför-
miger Anordnung entlanglaufen. Die einzelnen Glasfasern 
haben die Eigenschaften einer vollverspiegelten Kapillare; 
zusammen leiten sie das Licht einer kleinen Hochleistungs-
lichtquelle praktisch verlustlos zur Spitze der Nadel und 
nach dem Einstich auf das Beobachtungsfeld.« Naturwissen-

schaftliche Rundschau 1, 1966, S. 31

Ausgeblinkt
»Bei verschiedenen Arten von Leuchtkäfern tragen die bei-
den Geschlechter an der Spitze des Hinterleibs lichtprodu-
zierende Organe, die unter anderem zur Kommunikation 
dienen. Gelegentlich wurden jedoch Komplikationen festge-
stellt, und ein Weibchen drang, indem es zu früh oder zu spät 
geblinkt hatte, in den ›flashlight-code‹ einer anderen Spezies 
ein, ein Irrtum, für den das Männchen meist mit seinem Le-
ben büßen mußte, denn ein Leuchtkäfer, der kein Bewerber 
ist, bedeutet für die enttäuschte Auserkorene ein Mahl. Nach 
neuesten Beobachtungen scheint aber die Signalmethode 
weniger durch Irrtümer- als durch Täuschungsmanöver be-
droht zu sein.« Naturwissenschaftliche Rundschau 1, 1966, S. 30

Riesiger Fleischfresser 
»Im American Museum of Natural History ist das Skelett des 
größten Fleischfressers, der bisher bekannt ist, aufgestellt 
worden, ein Tyrannosaurier von 16 m Länge und aufge-
richtet 6 m Höhe. Der massige Kopf ist ausgerüstet mit  
13 dolchartigen Zähnen in jedem Kiefer, die immer von neu-
em nachwuchsen, sobald einer abbrach; der größte ist etwa 
12 cm lang. Der Tyrannosaurus war imstande, den Kampf 
mit jedem Tier seiner Zeit aufzunehmen, und war offenbar 
der Herr seiner Art. Die Fundstelle der Skelette ist in Monta-
na, wo durch Zufall bei der Jagd mehrere große Knochen ge-
funden wurden. Eine Expedition brachte das erste derartige 
Skelett zutage. Es mußte mit Dynamit aus hartem Sandstein 
gesprengt werden.« Prometheus 1370, 1916, S. 287

Luftschiffe hören 
»Flugzeuge und Luftschiffe 
sind zwar unter Umständen 
unsichtbar, aber geräuschlos 
sind sie nie. Das Surren der 

Propeller kann durch geeig-
nete Vorrichtungen ver-
stärkt werden, so daß sich 
die Gegenwart eines Luft-
schiffs zu einer Zeit verrät, 
zu der das unbewaffnete Ohr 
noch nichts wahrnimmt. 
Diese Einrichtungen werden 
in Frankreich so weit ausge-
arbeitet, daß es gelingt, Ab-
wehr kanonen zu richten. 
Diese ›Horchstationen‹ be-

stehen aus vier mächtigen 
Hörrohren, die nach allen 
Himmelsrichtungen und je-
dem Winkel zu dem Erdbo-
den drehbar sind. Die Hör-
rohre nehmen den gerings-
ten Laut auf, welcher dann 
durch Mikro phone verstärkt 
wird.« Die Umschau 1, 1916, S. 7 – 9

Skelett eines Tyranno-
saurus in New York.

Eine Horch station 
im Einsatz.
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